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Arbeitsinhalte der TAB ProjektsitzungenArbeitsinhalte der TAB Projektsitzungen

§§ BestandsaufnahmeBestandsaufnahme
§§ Erfassen psychisch kranker Menschen mit ALG IIErfassen psychisch kranker Menschen mit ALG II
§§ Analyse der ArbeitAnalyse der Arbeit-- und Beschäftigungssituation für psychisch krankeund Beschäftigungssituation für psychisch kranke

Menschen, insbesondere auf Basis geringen ZuverdienstesMenschen, insbesondere auf Basis geringen Zuverdienstes

§§ EinzelfalldarstellungenEinzelfalldarstellungen

§§ Mai 2005Mai 2005 Erprobung des IBRP mit Ergänzung des Bogens ArbeitErprobung des IBRP mit Ergänzung des Bogens Arbeit

§§ August 2005August 2005
Mitarbeit von Hansejobcenter und ArbeitsagenturMitarbeit von Hansejobcenter und Arbeitsagentur
Teilnahme an HPKTeilnahme an HPK

§§ Unterarbeitsgruppe zur Erarbeitung und Umsetzung des Konzepts voUnterarbeitsgruppe zur Erarbeitung und Umsetzung des Konzepts vonn
Arbeitsgelegenheiten mit Bildungsanteil und sozialpädagogischerArbeitsgelegenheiten mit Bildungsanteil und sozialpädagogischer
Begleitung (Begleitung (RoRostockerstocker NNetzwerketzwerk AArbeit)rbeit)

§§ Seit März 2006 RoNASeit März 2006 RoNA--HPKHPK

§§ Seit Februar 2007Seit Februar 2007 Arbeitsgruppe ambulanteambulante RPKRPK--EinrichtungEinrichtung



Mitglieder der TAB ProjektgruppeMitglieder der TAB Projektgruppe
23 Vertreter aus folgenden Institutionen und Einrichtungen23 Vertreter aus folgenden Institutionen und Einrichtungen

Einrichtungen desEinrichtungen des
SozialpsychiatrischenSozialpsychiatrischen
VersorgungssystemsVersorgungssystems

EinrichtungenEinrichtungen
beruflicherberuflicher

RehabilitationRehabilitation
WfbMWfbM

Agentur für ArbeitAgentur für Arbeit
HanseHanse--JobcenterJobcenter

IntegrationsamtIntegrationsamt
IntegrationsfachdienstIntegrationsfachdienst

TABTAB

GesundheitsamtGesundheitsamt
SozialamtSozialamt

Universität RostockUniversität Rostock
Klinik/Poliklinik fürKlinik/Poliklinik für

Psychiatrie+PsychotherapiePsychiatrie+Psychotherapie

SelbsthilfeorganisationSelbsthilfeorganisation

Rentenversicherung  BundRentenversicherung  Bund
Krankenkassen: DAKKrankenkassen: DAK



Rostocker Netzwerk Arbeit (RoNA)
Arbeitsgelegenheiten mit Bildungsanteil

und sozialpädagogischer Begleitung

Kooperationsprojekt mehrerer LeistungsanbieterKooperationsprojekt mehrerer Leistungsanbieter
§§ Gemeinnützige Gesellschaft für Gemeindepsychiatrie (GGP)Gemeinnützige Gesellschaft für Gemeindepsychiatrie (GGP)
§§ AWOAWO--Sozialdienst Rostock gGmbHSozialdienst Rostock gGmbH
§§ Ohne Barrieren e.V.Ohne Barrieren e.V.
§§ Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW)Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW)
§§ Hansejobcenter mit verschiedenen ArbeitsmöglichkeitenHansejobcenter mit verschiedenen Arbeitsmöglichkeiten

RoNA IRoNA I
01.04.2006 bis 31.03.200701.04.2006 bis 31.03.2007

RoNA IIRoNA II
18.12.2006 bis 17.12.200718.12.2006 bis 17.12.2007

ProjektzeitProjektzeit



ZielgruppeZielgruppe

Menschen mit psychischen Erkrankungen mitMenschen mit psychischen Erkrankungen mit ZielZiel
personenzentrierter Versorgung im Bereich Arbeit undpersonenzentrierter Versorgung im Bereich Arbeit und
Beschäftigung für Arbeitssuchende,Beschäftigung für Arbeitssuchende,

§§ die mind. 3 Stunden/Tag unter üblichen Bedingungendie mind. 3 Stunden/Tag unter üblichen Bedingungen
des Arbeitsmarktes erwerbsfähig sind, mit  ALG IIdes Arbeitsmarktes erwerbsfähig sind, mit  ALG II
AnspruchAnspruch

§§ deren Fähigkeit unklar ist, mind. 3 Stunden/Tag unterderen Fähigkeit unklar ist, mind. 3 Stunden/Tag unter
üblichen Bedingungen des Arbeitsmarktes erwerbsfähigüblichen Bedingungen des Arbeitsmarktes erwerbsfähig
zu seinzu sein

§§ deren Erwerbsfähigkeit unter 3 Stunden/Tag liegt, dasderen Erwerbsfähigkeit unter 3 Stunden/Tag liegt, das
Teilhabeziel jedoch 3 Stunden/Tag sindTeilhabeziel jedoch 3 Stunden/Tag sind



SGB II, § 16 Abs. 2SGB II, § 16 Abs. 2
sonstige wirksamesonstige wirksame

LeistungenLeistungen
Pauschale TNPauschale TN-- ZuwendungZuwendung
Fahrkostenerstattung für TNFahrkostenerstattung für TN

SGB II, § 16 Abs. 3 Satz 2SGB II, § 16 Abs. 3 Satz 2
ZusatzjobZusatzjob

MAE für TNMAE für TN

FinanzierungFinanzierung

3 Stunden/Woche3 Stunden/Woche
StundenkontoStundenkonto

2 Stunden/Woche2 Stunden/Woche
starrstarr

Intensität d.Intensität d.
BegleitungBegleitung

Phase IIPhase II Praktikum in Unternehmen am Markt mit ArbeitgeberbegleitungPraktikum in Unternehmen am Markt mit Arbeitgeberbegleitung

33--6 Monate6 Monate und sozialpädagogischer Betreuungund sozialpädagogischer Betreuung

bedarfsgerechte Akquise;bedarfsgerechte Akquise;
Erweiterung derErweiterung der
Arbeitsprojekte aufArbeitsprojekte auf
nichtpsychiatrischenichtpsychiatrische

Anbieter/UnternehmenAnbieter/Unternehmen

Arbeitserprobung beiArbeitserprobung bei
Trägern desTrägern des
gemeindepsychiatrischengemeindepsychiatrischen
VersorgungssystemsVersorgungssystems

Phase IPhase I
66--9 Monate9 Monate

Zugang                                              RoNAZugang                                              RoNA--HPKHPK

flexibelflexibelzum Terminzum TerminEinstiegEinstieg
20201010TeilnehmerTeilnehmer

RoNA IIRoNA IIRoNA IRoNA I



Teilnehmer RoNA ITeilnehmer RoNA I
§ 10 Plätze mit 12 Teilnehmern10 Plätze mit 12 Teilnehmern

§§ weiblich:  6 Teilnehmerweiblich:  6 Teilnehmer

§§ männlich: 6 Teilnehmer, davon 2 TN ohne Schulmännlich: 6 Teilnehmer, davon 2 TN ohne Schul--/Berufsabschüsse/Berufsabschüsse

§§ Durchschnittsalter: 35 JahreDurchschnittsalter: 35 Jahre

§§ Zugänge aus:Zugänge aus:

4

8

2
2 EBW

Tagesstätte

FlexHilfe

HJC



HilfstHilfstäätigkeiten intigkeiten in
§§ AltenpflegeAltenpflege
§§ HauswirtschaftHauswirtschaft
§§ KinderpflegeKinderpflege

HauswirtschaftlerinHauswirtschaftlerin
staatlich gepr. Kinderpflegerinstaatlich gepr. Kinderpflegerin
WirtschaftsgehilfinWirtschaftsgehilfin
Einzelhandelskauffrau (2)Einzelhandelskauffrau (2)
Pharmaz.Pharmaz.--techn.Assistentintechn.Assistentin

Hausmeister/HandwerkertHausmeister/Handwerkertäätigkeitentigkeiten
BetoniererBetonierer/Rangierleiter DB/Rangierleiter DB
TiefTief--/Stra/Straßßenbauerenbauer
HafenfacharbeiterHafenfacharbeiter
MolkereifacharbeiterMolkereifacharbeiter

Hausmeister/HandwerkertHausmeister/Handwerkertäätigkeitentigkeiten
HilfstHilfstäätigkeiten in Altenpflege/tigkeiten in Altenpflege/
Mitarbeit in Firma fMitarbeit in Firma füür Autoteile/r Autoteile/
LagertLagertäätigkeitentigkeiten

ohne Schulabschluss (2)ohne Schulabschluss (2)

TTäätigkeitsfeldtigkeitsfeldBerufBeruf



Ergebnisse RoNA I
Zeitraum: März 2006 bis April 2007Zeitraum: März 2006 bis April 2007

§§ mit Abschlussmit Abschluss
4 Teilnehmer4 Teilnehmer
ehrenamtliche Tätigkeit: 2ehrenamtliche Tätigkeit: 2
EH mit Zuverdienst: 1EH mit Zuverdienst: 1
Langzeitbehandlung: 1Langzeitbehandlung: 1

§ Phase 2Phase 2
10 Teilnehmer10 Teilnehmer
Abbruch: 1Abbruch: 1

§§ ohne Abschlussohne Abschluss
8 Teilnehmer8 Teilnehmer
Verlängerungen RoNA II: 4Verlängerungen RoNA II: 4
Langzeitbehandlung: 1Langzeitbehandlung: 1
Abbrüche: 3Abbrüche: 3

AbschlüsseAbschlüsse

§ Phase 1Phase 1
12 Teilnehmer12 Teilnehmer
Abbrüche: 2Abbrüche: 2



ICD 10 Diagnosen der Zielgruppe RoNA IICD 10 Diagnosen der Zielgruppe RoNA I

§ Alkoholabhängigkeit: 4 (33%)Alkoholabhängigkeit: 4 (33%)

§§ PersönlichkeitsPersönlichkeits--/Verhaltensstörung: 4 (33%)/Verhaltensstörung: 4 (33%)

§§ Affektive Störung: 2 (17%)Affektive Störung: 2 (17%)

§§ Schizophrenie: 1Schizophrenie: 1

§§ Angststörung: 1Angststörung: 1
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Teilnehmer RoNA IITeilnehmer RoNA II

§§ 20 Plätze20 Plätze

§§ weiblich:    7 Teilnehmer, davon 1TN ohne Schulweiblich:    7 Teilnehmer, davon 1TN ohne Schul--/Berufsabschluss/Berufsabschluss

§§ männlich: 13 Teilnehmer, davon 3 TN ohne Schulmännlich: 13 Teilnehmer, davon 3 TN ohne Schul--/Berufsabschlüsse/Berufsabschlüsse

§§ Durchschnittsalter: 33 JahreDurchschnittsalter: 33 Jahre

§§ Zugänge aus:Zugänge aus:

2 5

1

12
Tagesklinik

Tagesstätte

FlexHilfe

HJC



ICD 10 Diagnosen der Teilnehmer RoNA IIICD 10 Diagnosen der Teilnehmer RoNA II

§§ PersönlichkeitsPersönlichkeits--/Verhaltensstörung: 6 (30%)/Verhaltensstörung: 6 (30%)

§§ NeurotischeNeurotische--, Belastungs, Belastungs--,, somatoformesomatoforme Störungen: 5 (25%)Störungen: 5 (25%)

§§ Alkoholabhängigkeit: 4 ( 20%)Alkoholabhängigkeit: 4 ( 20%)

§§ Schizophrenie: 3 (15%)Schizophrenie: 3 (15%)

§§ Affektive Störung: 2Affektive Störung: 2
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TankstelleTankstelle
ArchivtArchivtäätigkeitentigkeiten
DRK/Kleiderkammer, SozialkaufhausDRK/Kleiderkammer, Sozialkaufhaus
HilfstHilfstäätigkeiten in Altenpflegetigkeiten in Altenpflege
CopyshopCopyshop
ApothekeApotheke
BegleitdiensteBegleitdienste
PersonalabteilungPersonalabteilung

KKööchinchin
IndustriekaufmannIndustriekaufmann
Einzelhandelskaufmann/Einzelhandelskaufmann/--frau (4)frau (4)

BBüürogehilferogehilfe
Pharmaz.Pharmaz.--techntechn. Assistentin. Assistentin
Staatl. Gepr. KinderpflegerinStaatl. Gepr. Kinderpflegerin
IngenieurIngenieur

BootsrestaurierungBootsrestaurierung
LagertLagertäätigkeitentigkeiten
TTäätigkeiten in Malerfirmatigkeiten in Malerfirma
HausmeistertHausmeistertäätigkeitentigkeiten
TTäätigkeiten im Dienstleistungsbereichtigkeiten im Dienstleistungsbereich

BootsbauerBootsbauer
ZweiradmechanikerZweiradmechaniker
BauBau-- und Metallmalerund Metallmaler
SchlosserSchlosser
Landwirt/GemLandwirt/Gemüüsebau/Gsebau/Gäärtnerinrtnerin

HausmeistertHausmeistertäätigkeitentigkeiten
Vorbereitung BerufsausbildungVorbereitung Berufsausbildung
HilfstHilfstäätigkeiten intigkeiten in
§§ AltenpflegeAltenpflege
§§ BaubereichBaubereich

Ohne Schulabschluss (4)Ohne Schulabschluss (4)

TTäätigkeitsfeldtigkeitsfeldBerufBeruf



§§ Wiederherstellung/Stabilisierung der ErwerbsfähigkeitWiederherstellung/Stabilisierung der Erwerbsfähigkeit
§§ Überleitung in weiterführende Förderung/QualifizierungÜberleitung in weiterführende Förderung/Qualifizierung
§§ bei Bedarf Integration in passgenauen Arbeitsplatz aufbei Bedarf Integration in passgenauen Arbeitsplatz auf

allgemeinem Arbeitsmarktallgemeinem Arbeitsmarkt

RoNA ZieleRoNA Ziele

RoNA ErgebnisseRoNA Ergebnisse

§ langfristig schonenderer  Zugang zum Thema Arbeit für Teilnehmer
§ wachsende Akzeptanz gegenüber psychischen Erkrankungen
§ Netzwerk mit Ziel: Sensibilisierung aller Leistungs-/Sozialhilfeträger für psych. kranke Menschen
§ Schaffung funktionaler Verbindungen zum Arbeitsmarkt
§ Alternative zum psychiatrisierenden  Unterstützungsangebot
§ Einsparung/Entlastung in der Eingliederungshilfe

Steuerungsmittel:Steuerungsmittel: IBRP
HPK
RoNA-Konferenz



Vielen Dank
für Ihre

Aufmerksamkeit


